
© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2011 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten  

Online-Link 

aus Mathematikbuch 9, Ausgabe N, Begleitband, ISBN 978-3-12-700193-8

Trigonometrische Uhr
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Bastelanleitung

Schneide die Uhr und den Zeiger aus. Klebe beide 

fest auf einen dicken Karton oder eine dünne 

Sperrholzplatte gleicher Größe. Schneide dann 

die schraffierte Fläche aus dem Zeiger aus und 

überklebe den Ausschnitt mit fester transpa-

renter Folie. Zeichne die Mittellinie auf der Folie 

durch. Verbinde den Zeiger mithilfe einer Nadel 

oder einer Reiszwecke an der angekreuzten Stelle 

mit der 0 im Ursprung des Koordinatensystems. 

Wenn du sehr genau arbeitest, dann kannst du 

später die Werte trigonometrischer Funktionen 

auf zwei Dezimalstellen genau bestimmen.


